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So gewinnt Wolfsegg   
Miteinander die Zukunft gestalten.

Dafür stehen wir, dafür arbeiten wir. 

Dazu benötigen wir aber auch Dich. 

Teilt uns Eure Anliegen mit!

Das TEAM

FRAKTION: Roland König 0664 4341949

PARTEIOBMANN: Kilian Hindelang 0650 9200663

 PARTEIOBMANN-STV: Stefanie Linner  0660 6095511

Wir wünschen frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2025!

2025. WIR. MIT DIR. FÜR WOLFSEGG.
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EIN JAHR NEIGT SICH DEM ENDE ZU UND WIR GEHEN MIT GROSSEN SCHRIT TEN 2025 ENTGEGEN
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Liebe Wolfseggerinnnen, 
liebe Wolfsegger!

Wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu 
und mit großen Schrit-
ten gehen wir dem 
neuen Jahr 2025 
entgegen. 

Als SPÖ-Wolfsegg a. 
H. wünschen wir euch 
und euren Familien eine wunderbare 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und vor allem einen guten Rutsch in’s 
neue Jahr!

Für uns als Wolfsegger 
Sozialdemokratie war 
das Jahr 2024 ein äußert 
erfolgreiches Jahr.

Durch unsere aktive Ar-
beit unserer Ortspar-
tei haben wir unsere 
Ve r a n s t a l t u n g e n 
wieder toll über die 
Bühne gebracht, ha-
ben viele Wahlen in 
diesem Superwahljahr geschlagen mit 
Ergebnissen über dem bundesweiten 
Durchschnitt und konnten viele neue 
Mitglieder hinzugewinnen, die uns ak-
tiv dabei unterstützen, die SPÖ-Wolfs-
egg stark in die zukünftigen Zeiten zu 
führen. 

Danke dafür!
Nun bricht ein neu-
es, für uns ebenfalls 
spannendes Jahr an. 
Die Halbzeit ist vor-
bei und so naht die 
nächste Bürgermeisterwahl im Jahr 
2027, für welche wir uns mit großer 
Anstrengung bereits vorbereiten. 

Wir. Mit Dir. Für Wolfsegg.

Passend zur Jahreszeit vor den Vorhang geholt: „Die Wolfsegger 
Waldteufeln“
Eine Vereinsgeschichte zur Entstehung und aktiven 
Arbeit eines Vereins in unserer Gemeinde:

Ein Gespräch mit Florian Sallaberger 
Vorsitzender der Wolfsegger Waldteufeln

Lieber Florian, euch Waldteufeln gibt es ja schon länger, nicht wahr?
„Das stimmt! Im Frühling 2011 haben wir unseren Verein gegründet. Zuerst 
umfasste der Pass 7 Mitglieder, davon 4 Krampusse. Momentan sind wir 
stolze 25 Mitglieder bestehend aus 15 Krampussen, 1 Hexe, 6 Engerl und 3 
Ordnern.“

Die Tradition kommt auch bei so manch „Kleinem“ gut an, oder?
„Das jüngste Mitglied der Vereinsgeschichte war 3 Jahre jung und 
begeisterter Krampus. Das aktuell jüngste Mitglied ist 12 Jahre jung und ein 
Krampus.“

Aktuell habt ihr bestimmt Hochsaison?
„Richtig. Pro Saison (Mitte November bis Ende Dezember) haben wir ca. 10 
Auftritte verteilt in ganz Österreich und Teilen Deutschlands.“

Und wie sieht eure Vereinsaktivität dabei aus?
„Besonders in der ersten Dezember Woche sind Hausbesuche mit Nikolaus 
und Krampus ein sehr wichtiger Teil der Saison, um auch den nächsten 
Generationen den Brauchtum wieder etwas näher zu bringen. Und natürlich 
auch die Umzüge.“

Großer Bestandteil eures Vereins sind angenommen sicher auch die 
Besorgung der Kostüme und Masken, oder?
„Unsere Masken sind von bekannten Schnitzern wie Guggenberger, Waltl, 
Rettenbacher, Gangl, Rettei uvm.
Die Felle sind von 
v e r s c h i e d e n e n 
Herstellern wie Koch 
und Fellsberger. Jede 
Maske und jedes Fell 
sind einzigartig.“

Wir bedanken uns 
bei Florian 
S a l l a b e r g e r 
(Gründer und 
Vorsitzender) für das Gespräch und bei den Wolfsegger Waldteufeln für 
die tolle Zusammenarbeit seit über 10 Jahren mit uns als SPÖ-
Wolfsegg bei unserem Nikolaus- und Perchtenfest! Danke!
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Gewaltschutzzentren und Frauenhäuser berichten, dass gerade 
rund um Weihnachten und Neujahr die Zahl der Hilfesuchen-
den jährlich ansteigt. Die Teuerung und die krisengebeutelte 
Lage verstärken die Unsicherheit und das Konfliktpotential. Zu-
dem ist Weihnachten ein Fest, das Erwartungen mit sich bringt, 
die oftmals nicht erfüllt werden können. 

ZAHLEN ZU HÄUSLICHER GEWALT IN ÖSTERREICH
Häusliche Gewalt kommt in allen sozialen Schichten und Al-
tersgruppen vor. Die Dunkelziffer im Bereich der häuslichen 
Gewalt ist sehr hoch, was es schwierig macht, genaue Aussagen 
über das Ausmaß zu treffen. Laut Schätzungen ist in Österreich 
jede fünfte Frau von Gewalt durch einen nahen männlichen 
Angehörigen betroffen. In Österreich zählen wir aktuell 24 Fe-
mizide (Morde an Frauen) und 38 Mordversuche. 

ICH BIN ZEUG:IN. WAS KANN ICH TUN?
Um das Konfliktpotential zu minimieren, kann man sich bei 
großen Zusammenkünften um einen wertschätzenden Umgang 
bemühen und Substanzen wie Alkohol nur in Maßen konsu-
mieren. Werden Warnzeichen von Gewalt wahrgenommen, 
sollte die Situation weiterhin beobachtet werden. 

Sollte Gewalt stattfinden, ist es wichtig nicht weg zu sehen und 
der betroffenen Person Hilfe anzubieten, ohne sich selbst dabei 

in Gefahr zu bringen. Ermutige die betroffene Person, Schritte 
gegen die Gewalt zu setzen und Unterstützung anzunehmen. 
Unternimm jedoch nichts ohne deren Wissen oder Zustim-
mung - außer im Notfall! 

IN AKUTEN SITUATIONEN HILFT DIE POLIZEI: 133 
SMS : 0800 133 133 (auch Notruf für Gehörlose) 

HILFE-HANDZEICHEN 
Auf dieses Handzeichen achten, denn damit können Betroffene 
zum Ausdruck bringen, dass sie Hilfe brauchen: 

HILFE BEI GEWALT UND IN KRISENSITUATIONEN
Frauenhelpline: 0800 222 555 
Gewaltschutzzentrum OÖ: 0732 60 77 60 
Männerinfo: 0800 400 777 

Dezember, bekannt als die besinnliche Zeit im Jahr, bringt nicht bei allen von uns 
Ruhe und schöne Momente ins Haus. Insbesondere, wenn die Weihnachtszeit naht, 
die finanziellen Ausgaben steigen und zeitintensive Vorbereitungen getroffen werden, 
mehren sich die Zahlen häuslicher Gewalt gegen Frauen und Kinder. 
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WENN DIE STILLE BRICHT,
 MUSS DIE SOLIDARITÄT LAUT SEIN 


